
Fünf  neue  Auszubildende
starten  bei  den  GSW:
Spannende  Zeit  in  der
Energiewirtschaft  und  mit
neuen Bädern beginnt

Jochen Baudrexl (GSW-Geschäftsführer, l.) begrüßte mit Jörg
Böttcher  (Betriebsratsvorsitzender,  2.  v.r.)  und
Personalleiterin Petra Hengst (r.) die neuen Auszubildenden
bei den GSW (v.l.): Noah Knopik, Nick Ronshausen, Josephine
Pudelko, Tobias Stoltefuß und Leon Rüssel.

Start ins Berufsleben: Fünf junge Menschen haben am 1. August
mit ihrer Ausbildung bei den Gemeinschaftsstadtwerken (GSW)
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Kamen,  Bönen,  Bergkamen  begonnen.  In  der  Verwaltung  des
Energieversorgers hat Josephine Pudelko als Industriekauffrau
ihre  ersten  Tage  bei  den  GSW  erlebt.  Den  Beruf  zum
Elektroniker für Betriebstechnik erlernt Nick Ronshausen. Noah
Knopik  und  Leon  Rüssel  werden  zu  Anlagenmechanikern
ausgebildet.   Die  Ausbildung  zum  Fachangestellten  für
Bäderbetriebe hat Tobias Stoltefuß angetreten. Er wird die
Entwicklung  und  die  Neueröffnung  der  beiden  neuen
Freizeiteinrichtungen  der  GSW  –  Sesekebad  in  Kamen  und
Häupenbad  in  Bergkamen  –  in  seinem  beruflichen  Alltag
miterleben.

Auch auf die vier anderen Auszubildenden warten spannende und
bewegende  Zeiten.  Schließlich  befindet  sich  die  gesamte
Energiewirtschaft  mit  Blick  auf  die  herausfordernde
Energiewende  in  einem  Entwicklungs-  und
Transformationsprozess.  „Mit  Blick  auf  diese  neuen  und
spannenden Aufgaben ist es umso wichtiger, dass wir frühzeitig
in  die  Fachkräfte  von  morgen  investieren“,  sagt
Personalleiterin  Petra  Hengst.  Mit  ihr  begrüßten  GSW-
Geschäftsführer Jochen Baudrexl und Betriebsratsvorsitzender
Jörg Böttcher die neuen Auszubildenden.

Die GSW bilden traditionell den eigenen Nachwuchs aus, sowohl
in den technischen Berufen als auch im kaufmännischen Bereich
sowie im Bäderwesen. Die Verantwortlichen der GSW setzen auf
das junge Potential und fördern die Auszubildenden in ihrem
spannenden  Werdegang.  Nach  der  Ausbildung  bieten  die  GSW
Möglichkeiten zur Weiterbildung als Techniker oder Meister –
auch in Vollzeit.

Die Gemeinschaftsstadtwerke bilden jedes Jahr ab dem 1. August
junge Menschen (m/w/d) in folgenden Berufen aus:

Anlagenmechaniker, Fachrichtung Versorgungstechnik
Elektroniker, Fachrichtung Betriebstechnik
Fachangestellter für Bäderbetriebe
Industriekaufmann



Neben einem sicheren und zukunftsträchtigen Ausbildungsberuf
bieten die GSW eine Vergütung nach eigenem Ausbildungstarif
an,  30  Tage  Urlaub  sowie  ein  Weihnachtsgeld  und  bei
erfolgreichem  Abschluss  eine  Prämienzahlung.  Darüber  hinaus
übernehmen die GSW die Fahrtkosten und einen Zuschuss für eine
Sport-App,  mit  der  unzählige  Sport-  und  Wellness-Angebote
genutzt werden können. Alle Auszubildenden bekommen darüber
hinaus  einen  Laptop  oder  ein  Tablet  für  die  Ausbildung
gestellt. Die neue Bewerbungsphase zum Ausbildungsbeginn am 1.
August 2025 ist gestartet. Eine Bewerbung ist das ganze Jahr
über möglich. Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.gsw-kamen.de/ausbildung

http://www.gsw-kamen.de/ausbildung

